
1. Vorstand: Horst Hutzler; 2. Vorstand: Jürgen Schreimel 

Bankverbindungen: 

Sparkasse Nürnberg   IBAN: DE75 760 501 01 0190 092 106;  BIC: SSKNDE77XXX 
Raiffeisenbank Hersbruck   IBAN: DE43 760 614 820 000 810 843 ;  BIC: GENODEF1HSB 

Finanzamt Hersbruck – Steuernummer: 241/108/10691 

 

1. FC. "Sportfreunde 1919" 

Reichenschwand e.V. 
 

Fußball ·  Tennis ·  Leichtathletik · Gymnastik · Volleyball 

 

Anschaffungen für den 1. FC „Sportfreunde 1919“ Reichenschwand e.V. 

I. Grundsätzliches 

 

- Anschaffungen jedweder Art bedürfen der Genehmigung der Vorstandschaft. 

- Anschaffungen aus der Jugendkasse sind über dem Jugendvorstand zu 
beantragen. 

- Bedarf muss schriftlich, mittels Bestellzettel (Formular kann von der Homepage 
heruntergeladen werden) beantragt werden. Der Zettel beim Vorstand bzw. den 
Jugendvorstand, je nach Zuständigkeit eingereicht.  

- Rechnungen von Bestellungen, die nicht vorher angezeigt wurden, werden 
vom Verein nicht mehr erstattet.   

 

II. Durchführung von Bestellungen 

 

- 1. Ohne Sponsor: Anschaffung wie oben beschrieben beim (Jugend-)vorstand 
beantragen. 

- 2. Mit Sponsor: 

- Hat sich ein Sponsor zur Kostenübernahme bereit erklärt gibt es zwei 
Möglichkeiten: 

- Var. 1: Der Sponsor bestellt die Ware im eigenen Namen selbst und übergibt sie 
an den 1.FCR. Dann erhält er eine Rechnung mit ausgewiesener USt. vom 
Verkäufer, ausgestellt auf den Sponsor, der dann ja selbst als Käufer auftritt. 
Diese Rechnung kann der Sponsor als Betriebsausgabe buchen und die USt. im 
Wege des Vorsteuerabzugsverfahrens direkt beim Finanzamt im Rahmen der 
nächsten USt.-Anmeldung geltend machen. Bei dieser Art der Bestellung taucht 
der 1. FCR steuerlich überhaupt nicht auf. 

- Var. 2: Soll die Ware vom 1. FCR beschafft (gekauft) werden, muss der Sponsor 
den Geldbetrag der Spende auf das Vereinskonto (IBAN: DE75 760 501 01 0190 
092 106, BIC: SSKNDE77XXX) überweisen oder in bar an die Vorstandschaft 
entrichten. Über die Höhe des gespendeten Betrages erhält der Sponsor eine 
Spendenquittung. Wichtig: Es besteht bei dieser Variante für den Sponsor 
mangels einer auf ihn ausgestellten Rechnung keine Möglichkeit, die USt. 
erstattet zu erhalten. Der 1. FCR kann keine Rechnung ausstellen! 

 

Fazit: Im Zweifelsfall ist Var. 1 zu empfehlen. 


